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1 Zusammenfassung/Abstract 
 

Das Air-On® Einzelraum-Klimagerät AKLKK-900 wurde für die umfassende energetische 
Gebäudesanierung entwickelt. Mit den fünf Funktionen Heizen, Lüften, Luftreinigung, 
Entfeuchten (sanfte Kühlung) und optional Befeuchten bedient Air-On® im Verbund mit 
einer reversiblen Wärmepumpe individuell den einzelnen Raum. Die Luftfassung ist im 
Isolationsblock sowie in der Fensterbank integriert und ist somit an der Fassade nicht 
sichtbar.  

Die Air-On AG hat im Dezember 2010 im Rahmen einer energetischen Gesamtsanierung 
inklusive Aufstockung nach Minergie® 24 Wohnungen mit je zwei bis vier Air-On® 
Prototyp-Geräten P019 ausgestattet. An diesem Objekt wurden auch verschiedene 
sichtbare Luftfassungen gebaut und von der Air-On AG getestet. Im Rahmen eines P&D-
Projekts war geplant, am Prototyp P019 Feldmessungen durchzuführen.  

Zielsetzung des Projekts war die energetische Bewertung der Air-On® Geräte inklusive 
des zentralen Wärmeerzeugers durch einen Vergleich mit anderen Systemen. Durch 
Messungen am Objekt sollte im Wesentlichen der Heizwärmeverbrauch, der elektrische 
Energieverbrauch der Air-On® Geräte und der Wärmepumpe sowie der elektrische 
Energieverbrauch für die Lüftung durch die Air-On® Geräte erfasst werden. Die Resultate 
der Messungen sollten auch für die Validierung und Ergänzung von Simulationsmodellen 
genutzt werden, um thermische Gebäude-Simulationen mit dem Air-On® Gerät in 
Objekten unterschiedlicher Nutzung zu ermöglichen. 

Die Weiterentwicklung vom Prototyp P019 zum Seriengerät AKLKK-900 im Jahr 2011 
beinhaltete wesentliche Änderungen, auch bezüglich des Energieverbrauchs. Deshalb 
wurde Anfangs 2012 ein Antrag auf Projektverschiebung gestellt, um die Geräte 
auszutauschen und die Messungen am Seriengerät durchzuführen. 

Trotz dieser Projektverschiebung wurde bereits vorher das Mess- und 
Auswertungskonzept erstellt. Das gesamte Messsystem wurde aufgebaut und genutzt um 
Anfangs 2012 erste Messungen sowie Auswertungen mit dem Prototyp P019 
durchzuführen.  

Der Austausch der Geräte wurde im Sommer 2013 vollzogen und anschliessend bis 
Oktober 2013 die technischen Vorbereitungen / Anpassungen für die Feldmessungen 
durchgeführt. Übergeordnete Gründe ausserhalb des Kompetenzbereiches der 
Forschungsgemeinschaft bewogen die Air-On AG im November 2013 zum vorzeitigen 
Abbruch des Projekts. Dennoch konnten am Objekt in Wetzikon während der rund 30 
Monate dauernden Betriebszeit der Prototypen P019 wichtige Erkenntnisse gesammelt 
werden, welche zu signifikanten Leistungsverbesserungen im Seriengerät AKLKK-900 
und zur Marktreife geführt haben.  
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4 Anhang 1: Messkonzept 

 
Schematische Darstellung des Air-On Geräts Typ P019 (grau schattiert). Sensoren innerhalb der 
Schattierung sind Bestandteil des Air-On Geräts. 
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Vereinfachtes Schema der Wärmeerzeugung und Wärmeabgabe im Feldmessobjekt 
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Anhang 2: Broschüre ‚Die TTechnikk im Übeerblick‘‘ 
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